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GIOVANNI BOLDINI

(Ferrara 1842–1931 Paris)

Al Ristorante. Um 1896.

Öl auf Holz.

Unten links signiert: Boldini.

34,5 × 27 cm.

Provenienz: - Atelier Boldini. - Sammlung Stramezzi, Crema. - Galleria Silbernagl,
Daverio (verso mit Stempel). - Tessiner Privatsammlung, durch Erbschaft erhalten.
Ausstellung: Paris 1951, Parisiens d'Italie, Galerie de la Maison du Livre Italien, 1.–20.
Februar 1951 (verso mit Etikett). Literatur: - Tiziano Panconi: Giovanni Boldini: L'opera
completa, Florenz 2002, S. 374 (mit s/w Abb.). - Bianca Doria: Giovanni Boldini:
catalogo generale dagli archivi Boldini, Mailand 2000, Nr. 360. - Giuseppe Luigi Marini:
Catalogo
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Bolaffi della pittura italiana dell'Ottocento, Turin 2009, S. 25, Nr. 9. - Enrico Piceni:
Giovanni Boldini. L'uomo e l'opera, Busto Arsizio 1981, Nr. 41. - Ettore Camesasca und
Carlo L. Ragghianti: Boldini. L'opera completa, Mailand 1970, S. 11, Nr. 267b (mit Abb.).
Giovanni Boldini lebt in der Pariser Belle Époque am Puls der Zeit. Auf den lebendigen
Strassen der französischen Hauptstadt, in Bars und Restaurants oder in Theatern und
Kabaretts, schöpft er Inspiration für seine Arbeit. Nach Stationen in Florenz und London
kommt der aus dem italienischen Ferrara stammende Boldini 1873 nach Paris, wo er
rasch auf sich aufmerksam macht. Er porträtiert die gehobene Pariser Gesellschaft in
edlen Kleidern, flanierend in Gärten oder in dekorativen Interieurs. Boldini erweist sich
als aktiver Beobachter des modernen Pariser Lebens und seine Gemälde erfreuen sich
schnell grosser Beliebtheit. Gut vernetzt im künstlerischen Umfeld der französischen
Hauptstadt, pflegt er Freundschaften zu Edgar Degas, Édouard Manet, Ernest
Meissonier oder Berthe Morisot. Das hier angebotene Gemälde „Al Ristorante“ ist
sowohl inhaltlich als auch stilistisch exemplarisch für Boldinis Werk. Restaurants und
Cafés als Treffpunkte des modernen Lebens interessieren den Künstler bereits seit den
späten 1870er-Jahren. So weisen die beiden Gemälde „Interno di Caffé a Parigi, con
tenda rossa“ von 1887 und „Interno di Caffé con Coppia Abbracciata“ aus dem gleichen
Jahr deutliche Parallelen zu der unsrigen, um 1896 entstandenen Arbeit, auf. Hier
überwiegt jedoch eine dunklere Farbpalette. Das Kostüm der sitzenden Dame und ihr
auffallender Kopfschmuck sind schraffurartig dargestellt. Auch die Details der
Restauranteinrichtung sind nur zu erahnen, werden sie doch von grobem Farbauftrag
verschluckt. Dieser expressive Duktus ist prägend für Boldinis Spätwerk und
kennzeichnet seinen persönlichen Stil: Mit wenigen, skizzenhaften Pinselstrichen fängt
er den Charakter seiner Figuren ein und schafft eine besondere Stimmung. Giovanni
Boldini gelingt es, sich im florierenden Paris, dem damaligen Zentrum des modernen
Kunstmarkts, zu etablieren und zu einem der gefragtesten Porträtisten seiner Zeit zu
entwickeln. Heute finden sich seine Werke nicht nur in internationalen
Privatsammlungen sondern auch in bedeutenden Museen wie dem Metropolitan
Museum in New York oder dem Musée d’Orsay in Paris.
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